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Programm  

Veranstaltungsreihe 
Interkulturelle Tage Lahr
19. September bis 30. Oktober 2022

Stadt Lahr



Grußwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

endlich! Nachdem die Interkulturellen Tage im Jahr 2020 pandemie-
bedingt ausfallen mussten, können wir die Lahrer Vielfalt vom 
19. September bis 30. Oktober 2022 wieder sechs Wochen lang 
hautnah erleben.

Ich lade Sie herzlich ein, sich vom umfangreichen Programm ins-
pirieren zu lassen. Vielfältige Angebote laden zum Mitmachen und 
Ausprobieren, zu Begegnung und Austausch ein! 
Der Interkulturelle Beirat, zahlreiche Kooperationspartner sowie 
Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung haben gemeinsam 
eine bunte Palette der Lahrer Interkulturalität erstellt, um eines zu 
zeigen: Toleranz, Akzeptanz und die gegenseitige Achtung unter-
schiedlichster Lebensentwürfe sind Voraussetzungen für eine 
lebendige, solidarische und aufgeschlossene Stadtgesellschaft.

Und: Gerade in diesen Tagen stehen wir an der Seite der Menschen, 
die in der Ukraine von Krieg, Zerstörung und Tod bedroht werden. Wir 
sind dankbar für die Zeichen der Zivilcourage vieler Lahrerinnen und 
Lahrer, die ukrainische Geflüchtete unterstützen oder Spendengüter 
sammeln und transportieren, um den Menschen vor Ort zu helfen – 
großartige Momente einer interkulturellen Stadt, unserer Stadt!

Mit besten Grüßen

Guido Schöneboom, Erster Bürgermeister
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Vorwort

Herzlich willkommen zu den Interkulturellen Tagen Lahr!

Die Interkulturellen Tage haben in Lahr Tradition.
Der Interkulturelle Beirat hat diese Zeit der Begegnung ins 
Leben gerufen. Die vielen Aktionen und Veranstaltungen im 
interkulturellen Bereich sollten gebündelt und neue Ideen 
kreiert werden. 

Aus dem ursprünglich vorgesehenen Zeitraum von einer Woche 
wurden schnell mehrere Wochen, und jedes Mal kommen neue 
Veranstaltungen hinzu.

Die Corona-Pandemie hat eine Pause erzwungen, aber in die-
sem Jahr ist der Veranstaltungskalender wieder prall gefüllt mit 
Angeboten, um Neues, Interessantes, Typisches und vor allem 
Mitmenschen kennen zu lernen.

Der Interkulturelle Beirat der Stadt Lahr lädt Sie herzlich ein, 
die Veranstaltungen zu besuchen. 

Lernen Sie interessante Menschen mit interessanten 
Geschichten und Bräuchen kennen und erleben Sie mit ihnen 
gemeinsame Stunden.

Die Sprecherinnen und Sprecher des Interkulturellen Beirats Lahr
Sana Ahmad Hussein Alyaaqubi
Thi Dai Trang Nguyen       
Wolfgang Meier



Übersicht
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 Alle im 
Programm auf- geführten Veranstaltun-gen finden vorbehaltlich der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie und der geltenden Corona-Landes-verordnung sowie der städtischen Regelungen statt. 



Montag, 19. September, 18:00 Uhr 	
Haus der Begegnung im Bürgerpark, Mauerweg 9 

Internationale Tee-Zeremonien 

In vielen Kulturen ist Tee nicht nur ein Getränk, sondern signalisiert auch eine Be-
grüßung, ein Versprechen, einen Abschluss.
Wie wird aus Wasser und Teeblättern eine Zeremonie?
Wie verleiht eine solche Zeremonie dem Tee eine gesellschaftliche und kulturelle 
Bedeutung?
Genießen Sie an diesem Abend mit uns Tee aus Russland, Kasachstan, Libanon und 
Vietnam und erleben Sie die Bedeutungen, die in den unterschiedlichen Kulturen 
mit dem Tee verbunden sind. 

Eine Veranstaltung des Interkulturellen Beirats.
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Integrationsbeauftragte Charlotte Morton,
charlotte.morton@lahr.de, 07821 327 1144
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Donnerstag, 22. September, 14:00 bis 18:00 Uhr 
Jugendcafé im Kulturwaggon, Rathausplatz 

Kreativaktion: Was ist Heimat für mich? 

Wir machen uns auf die Suche nach unserer Heimat. 
Dafür werden wir zu Künstler:innen und gestalten Leinwände mit unterschiedlichen 
Materialien. Alle dürfen ihre eigene Vorstellung von Heimat auf einer persönlichen 
Leinwand zeigen. 

Die Leinwände werden am Ende der Interkulturellen Tage zu einer großen Collage 
zusammengefügt. Die eigene Leinwand darf danach mit nach Hause genommen 
werden. 

Eine Veranstaltung der Diakonie Ortenau/Jugenmigrationsdienst.
Entgeltfrei. Anmeldung erforderlich bei: Samantha Szkopiak, 
samantha.szkopiak@diakonie.ekiba.de, 07821 329 98411 
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Freitag, 23. September und Freitag, 21. Oktober, jeweils 14:00 bis 17:00 Uhr
Quartierstreff, Kanadaring 24

Interkulturelles Drachenbasteln

In vielen Kulturen werden zu unterschiedlichen Anlässen Drachen gestaltet und 
steigen gelassen. 
Aus diesem Grund möchten wir – die Lahrer Integrationsmanagerinnen Julia Krieg  
und Julia Reitter – Kinder und Familien einladen, einen 
eigenen Drachen mit uns zu basteln. 
Ihr könnt eure Drachen mit Symbolen, Flaggen, Farben, … aus eurer Heimat 
bemalen oder sie einfach so gestalten, wie ihr es gerne möchtet.
Wir freuen uns darauf, mit euch viele schöne Drachen zu basteln!  

Eine Veranstaltung der Integrationsmanagerinnen des Ortenaukreises.
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Integrationsmanagerinnen Julia Krieg, 
julia.krieg@ortenaukreis.de, 0152 39523163, und Julia Reitter,
julia.reitter@ortenaukreis.de, 0152 395 231 59     
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Freitag, 23. September, bzw. jeden Freitag, jeweils 15:30 Uhr
Interkultureller Garten, Römerstraße 1

Café international

Das Café international ist ein Treffpunkt für Geflüchtete, Migranten und
Einheimische. Dieser Treffpunkt dient der Begegnung und des Kennenlernens
anderer Kulturen. 
Es werden Informationen ausgetauscht, die für Zugewanderte wichtig sein 
können. Die Gespräche sind für sie auch eine Möglichkeit, ihre Deutschkenntnisse 
zu vertiefen. 
Serviert werden Kaffee und Kuchen, alkoholfreie Getränke und Gebäck.

Eine Veranstaltung des Freudeskreis Flüchtlinge Lahr. 
Für Geflüchtete und Migranten ist das Café kostenlos, 
Einheimische werden um eine Spende gebeten. 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Aktuelle Informationen zum Café: freundeskreis-flüchtlinge-lahr.de



Mittwoch, 28. September, 17:00 Uhr 
Pflugsaal, Haus zum Pflug, Kaiserstr. 41 

Vortrag: Versöhnung als wichtiges Instrument im Kampf gegen Rassismus

Deutschland ist ein Zuwanderungsland, Menschen mit unterschiedlichen 
kulturellen Biografien treffen hier aufeinander. 
Dadurch entstehen schnell auch Vorurteile. Hinzu kommt das geschichtliche 
Konstrukt des Rassismus, das das Zusammenleben zusätzlich erschwert. Dies liegt 
einerseits an den Traumata der Betroffenen. Andererseits fällt es den Täter:innen 
bzw. „Weiß“-Privilegierten schwer, sich konstruktiv mit Rassismus auseinanderzu-
setzen. 

Eine Heilung beider Seiten ist daher sehr wichtig. Der Verein Sompon Socialser-
vices BW e.V., der seit 2009 rassismuskritische Sozial- und Bildungsarbeit leistet, 
möchte diese Heilung durch das Konzept der „Rassismuskritischen Öffnung“ 
erreichen. In dem Vortrag und der anschließenden Diskussion beschäftigen wir uns 
gemeinsam mit den Themen Rassismus und Versöhnung und entwickeln geeignete 
Handlungsstrategien.

Referentin: Vera Sompon, Geschäftsführerin und 
Gründerin Sompon Socialservices BW e.V.

Eine Veranstaltung des Sompon Socialservices BW e.V. 
und der Stadt Lahr.
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. Restplätze vor Ort.
Anmeldung bei: Integrationsbeauftragte Charlotte Morton, 
charlotte.morton@lahr.de, 07821 3271144

10 11

Donnerstag, 29. September und Freitag, 07. Oktober, jeweils 18:00 Uhr
- online - 

Suppenfest digital 

Zur Einstimmung auf das Suppenfest wird es auch in diesem Jahr zwei digitale 
Kochabende geben, bei der die Suppenköchinnen ihre Suppen in der Lehrküche der 
VHS zubereiten. 
Die Gäste sehen per Videokonferenz zu und kochen zuhause mit. Dabei gibt es die 
Gelegenheit, einen Einblick in andere Koch- und Esskulturen zu bekommen und die 
mit den Suppen verbundenen Geschichten und Erinnerungen kennenzulernen.
Am 29. September präsentiert Linda Nassar Zahr Al Dien eine Erbsensuppe aus 
Syrien.
Am 7. Oktober bereitet Julia Kecac eine typisch kroatische Tomatensuppe zu. 

Eine Veranstaltung der VHS Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung erforderlich bei: Volkshochschule Lahr, 
vhslahr@lahr.de, 07821 9180
Nach erfolgter Anmeldung erhalten die Teilnehmenden die Zugangsdaten zur 
Videokonferenz sowie genaue Informationen zu den benötigten Zutaten. 



Freitag, 30. September, 18:00 Uhr 
Stadtmuseum Tonofenfabrik, Kreuzstraße 6

Interkulturelle Gesprächsrunde mit Kommunalpolitikerinnen  

Heimat ist da, wo ich mich einbringen kann. 

Unter diesem Motto moderieren Lahrerinnen mit Zuwanderungsgeschichte ein 
Gespräch mit Vertreterinnen der verschiedenen Fraktionen im Lahrer Gemeinde- 
rat. Dabei geht es sowohl um die Teilhabe zugewanderter Menschen an der 
Gesellschaft als auch um die Förderung von Frauen, die in der Politik noch immer 
unterrepräsentiert sind. 
Anhand der Erfahrungen der Gemeinderätinnen wird diskutiert, wie Frauen mit und 
ohne Zuwanderungsgeschichte einen Weg finden können, sich gesellschaftlich und 
politisch einzubringen und ihrer Stimme Gehör zu verschaffen. 

Die Gäste sind herzlich eingeladen, eigene Fragen an die Gemeinderätinnen zu 
stellen und sich an der Diskussion zu beteiligen.   

Eine Veranstaltung der Stadt Lahr und des Interkulturellen Beirats. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Integrationsbeauftragte Charlotte Morton, 
charlotte.morton@lahr.de, 07821 327 1144
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Samstag, 01. Oktober, bis Montag, 03. Oktober, jeweils 11:00 bis 19:00 Uhr
Moschee Lahr, Vogesenstraße 19

Tag der Offenen Moschee

Alle Interessierten sind herzlichst zum Tag der Offenen Moschee eingeladen. 
Es besteht die Möglichkeit, an Moscheeführungen teilzunehmen und die 
Räumlichkeiten zu besichtigen. 
Die Führungen finden täglich um 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr und 18:00 Uhr statt.
Darüber hinaus werden feinste Spezialitäten der türkischen Küche in angenehmer 
Atmosphäre sowie unterschiedliche Unterhaltungsmöglichkeiten für die ganze 
Familie angeboten.

Eine Veranstaltung der Türkisch-Islamischen Gemeinde zu Lahr e. V..
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Hasan Babur, info@moschee-lahr.de, 07821 37620

Ulu Moschee Lahr



Samstag, 01. Oktober, 20:00 Uhr
Stiftsschaffneikeller, Friedrichstraße 7

The Desert Jazz Orchestra - A California Breeze

Präsentiert werden Ausschnitte des Schaffens US-amerikanischer Komponisten, 
Arrangeure und Bands von Los Angeles bis San Francisco wie Bill Holman, Doc 
Severinsen & The Tonight Show Band, Mike Barone, Gordon Goodwin, dem Paci-
fic Mambo Orchestra, Mike Tomaro, Marvin Gaye und dem ‚King of Pop‘ Michael 
Jackson. Es erwarten Sie grenzüberschreitende Stilistiken von Swing, Funk & Soul, 
Latin & Samba bis zu Rock & Pop. The Desert Jazz Orchestra sind: Harald Amber-
ger, Malte Breuhaus, Manuel Hochstein, Armin Albret, Iris Gojowcyk (Saxophone), 
Hanjo Gißler, Mario Rosenfeld, Matthias Wirth, Felix Lang (Posaunen), Andreas 
Brischle, Robi Rehm, Kai Trimpin, Olaf Gasper (Trompeten), Andreas Binder (Pia-
no & Keyboards), Hanno Wolf (Gitarre), Giorgio Mauro (Bass), Konrad Wiemann 
(Schlagzeug). Die musikalische Leitung des Orchesters hat der in der süddeutschen 
Jazzszene renommierte Saxophonist Tom Timmler inne.

Eine Veranstaltung des Kulturkreis Lahr e.V..
Eintritt: Vorverkauf 12 / 10 €, Abendkasse 14 / 12 €
Vorverkauf: KulTourBüro Lahr
Vorbestellungen: info@kulturkreis-lahr.de oder 07821 909830
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Freitag, 07. Oktober, 15:00 bis 16:30 Uhr  
Mediathek Lahr, Kaiserstraße 41

Willkommen, welcome, bienvenue, الهسو الهأ, Hoşgeldiniz, Добро 
пожаловать, Ласкаво просимо & bienvenido!
Mehrsprachiges Vorlese-Angebot für Kinder und Erwachsene

In den Vorlesestunden der Mediathek werden spannende, lustige, und manchmal 
auch nachdenkliche Geschichten lebendig. Bilder werden miteinander angesehen, 
Unbekanntes wird besprochen, Wortschatz und Textverständnis werden spielerisch
trainiert. Kinder erleben, dass Vorlesen Spaß macht, Neugierde weckt auf die Welt, 
zum eigenen Denken anregt, zum Sprechen und Erzählen, zum Mitfühlen 
und Mitempfinden. 

Bei dieser ganz besonderen Vorlesestunde wird aber nicht nur die deutsche Spra-
che zu hören sein. An verschiedenen Orten in der Mediathek lesen Menschen aus 
Lahr zeitgleich Geschichten in ihrer Familiensprache oder Herkunftssprache vor. 

Alle Interessierten ab fünf Jahren – Kinder, Eltern, Großeltern – sind eingeladen, 
sich in ferne Länder, in andere Zeiten und Kulturen entführen zu lassen.

Eine Veranstaltung der Mediathek Lahr. 
Entgeltfrei. 
Anmeldung erwünscht unter 
mediathek@lahr.de, 07821 918217
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Freitag, 07. Oktober, 20:00 Uhr
Stiftsschaffneikeller, Friedrichstraße 7

Fiedeltastro – Musikalische Reise durch Europa

Traditionelle Musik, inspiriert durch die vielfältigen Folktraditionen Ost- und West-
europas. Nicht nur die Musik, sondern auch die charmant vorgetragenen Anekdo-
ten über Reisen und Begegnungen sind authentisch und unterhaltsam, verdeutli-
chen sie doch die Verbundenheit der Musiker mit vermeintlich fernen Traditionen. 
Eine Musik, die trotz erfrischendem Schwung, trotz mitreißender Rhythmen und 
eingängiger Melodien immer auch die melancholischen Seiten des Lebens be-
leuchtet. Kurze Tanzanleitungen zur traditionellen Musik sind bei Konzerten von 
Fiedeltastro keine Seltenheit. Fiedeltastro sind: Daniela Hansert (Akkordeon), Jörg 
Hansert (Geige), Lutz Hovestadt (Kontrabass) und Tom Brünnle (Percussion). 

Eine Veranstaltung des Kulturkreis Lahr e.V..
Eintritt: Vorverkauf 12 / 10 €, Abendkasse 14 / 12 €
Vorverkauf: KulTourBüro Lahr
Vorbestellungen: info@kulturkreis-lahr.de oder 07821 909830
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Samstag, 08. Oktober (Das deutsche Recht) und Samstag, 22. Oktober 
(Deutschland – Staat, Geschichte, Kultur), jeweils 10:00 bis 15:00 Uhr
Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle, Bei der Stadtmühle 2 

Landeskunde für Geflüchtete aus der Ukraine 

Die Landeskundekurse für Zugewanderte wurden im Rahmen eines Projekts von 
Studierenden der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg 
erarbeitet. In den Kursen werden grundlegende Informationen zur politischen
Struktur, zum Rechtssystem und zur Geschichte Deutschlands vermittelt, die 
zugewanderten Menschen helfen sollen, sich besser in ihrer neuen Umgebung 
zurechtzufinden.    
In Lahr führen die Studierenden das Angebot speziell für Geflüchtete aus der 
Ukraine durch. Unterstützt werden sie dabei von ihrem Dozenten Prof. Dr. Christian 
Majer und einer ukrainischsprachigen Dolmetscherin.  

Modul 1: Das deutsche Recht 
Inhalt des Kurses sind die Grundlagen des deutschen Rechts, des Familienrechts 
sowie des Arbeits- und Zivilrechts. 

Modul 2: Deutschland: Staat, Geschichte, Kultur
In diesem Kurs werden die Strukturen des deutschen Staats und seiner Verwaltung 
behandelt und Einblicke in die deutsche Geschichte und Kultur gegeben.

Eine Veranstaltung der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg und der Stadt Lahr. Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. 
Anmeldung bei: 
Integrationsbeauftragte Charlotte Morton, 
charlotte.morton@lahr.de, 
07821 3271144 oder 0157 78864783



Samstag, 08. Oktober, 13:00 bis 15:00 Uhr
Interkultureller Garten im Kleingartenpark bei der Römerstraße

„Kulinarische Wanderung“ von Tisch zu Tisch im Interkulturellen Garten

Auf Initiative des Interkulturellen Beirats entstand im Rahmen der Landesgarten-
schau 2018 in Lahr ein „Interkultureller Garten“, der interkulturelle Begegnungen 
mit allen Sinnen ermöglicht. Über 20 Mitwirkende aus verschiedenen Kulturkreisen 
sind derzeit im Interkulturellen Garten tätig. Entsprechend sind auch die Parzellen 
gestaltet: Bittermelonen wachsen neben spektakulär geformten Schlangenkürbis-
sen. Feigenbäume aus Algerien stehen neben vietnamesischer Minze und Schnitt-
knoblauch. Bei alldem steht die Gemeinschaft im Vordergrund: Aktivitäten und 
Veranstaltungen werden gemeinsam geplant und besprochen, und der Ertrag des 
Gartens wird zu leckeren Gerichten verarbeitet und so geteilt. 
Am 08. Oktober präsentieren die Gärtnerinnen und Gärtner die Früchte ihrer Arbeit 
und laden bei einem Rundgang durch den Garten zu kleinen Verköstigungen ein. 
Umrahmt wird die Aktion durch verschiedene Musikbeiträge. 

Eine Veranstaltung des Interkurellen Gartens Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Stadt Lahr, Andreas May, 
andreas.may@lahr.de, 07821 910 5020
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Dienstag, 11. Oktober, 19:00 Uhr 
Volkshochschule / Vortragsraum, Kaiserstr. 41 

Vortrag: Klassische asiatische Medizin – was ist das? 

Die approbierte Ärztin Thi Dai Trang Nguyen aus Vietnam, die in Lahr seit über 16 
Jahren eine Privatpraxis für ganzheitliche Medizin führt und als Sprecherin im 
Interkulturellen Beirat aktiv ist, weiß die östliche und westliche Medizin zu ver-
binden. Sie berichtet aus ihrer Praxis, wie bei der Diagnose und Behandlung 
vorgegangen wird und wo dabei auch Grenzen liegen. Anhand von Beispielen wie 
Depression und Schmerzen informiert sie über verschiedene asiatische Therapie-
ansätze, die seit über 4.000 Jahren etabliert sind. Ihr Anliegen ist es auch, die Ko-
operation von östlicher und westlicher Medizin zu erläutern: Wie interpretieren die 
unterschiedlichen medizinischen Richtungen die Erkrankungen und ihre Ursachen? 
Was sind die Behandlungsansätze und wo können sie sich sinnvoll ergänzen?

Eine Veranstaltung der VHS Lahr und des Interkulturellen Beirats. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Volkshochschule Lahr, vhslahr@lahr.de, 07821 9180
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Freitag, 14. Oktober, 18:00 Uhr (Vernissage) und Samstag, 15. Oktober, 12:00 bis 17:00 Uhr  
Mehrzweckhalle im Bürgerpark, Bürgerpark 1
Dienstag, 18. Oktober, bis Samstag, 29. Oktober 
(Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 20:00 Uhr; Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr) 
Sonntag, 30. Oktober, 18:00 Uhr (Finissage)
Volkshochschule Lahr, Haus zum Pflug, Kaiserstr. 41

Fotoausstellung „IchGefühl“
Portraits von Frauen mit Migrationsgeschichte 

Die Ausstellung „IchGefühl“ ist das Ergebnis eines Projekts der Evang. Erwachsenen-
bildung Ortenau und der Fotografin Ingrid Vielsack. Gezeigt werden 19 Portraits von 
Frauen aus Syrien, dem Iran, Afghanistan, Indien, Sri Lanka und anderen Ländern - so 
dargestellt, wie die Frauen selbst sich präsentieren wollten. Bei der Entstehung ihrer 
Portraits waren sie damit zugleich Künstlerinnen und Kunstwerke und konnten die 
Beziehung zu sich selbst stärken und das eigene Ich bewusst wahrnehmen. Dieser 
Prozess wurde in einem halbstündigen Dokumentarfilm festgehalten, der bei der 
Vernissage und Finissage gezeigt wird. Die Eindrücke der portraitierten Frauen sind in 
einem Buch zur Ausstellung nachzulesen, das für 7,50 € erworben werden kann. Die 
Gebühr kommt der Migrationsarbeit in der Ortenau zugute.

Eine Veranstaltung der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau und der 
Fotografin Ingrid Vielsack. Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Integrationsbeauftragte Charlotte Morton, 
charlotte.morton@lahr.de, 07821 327 1144

Freitag, 14. Oktober, 18:00 bis 21:00 Uhr
Mediathek Lahr, Kaiserstraße 41

Multi Kulti Silent Reading Party

Lesen in Gemeinschaft in schöner, entspannter Umgebung und dabei vielleicht 
auch Neues entdecken - dazu lädt die Mediathek an diesem Abend ein. 
Während der Interkulturellen Tage findet die Silent Reading Party unter dem Motto 
MULTI KULTI statt.
Die Mediathek präsentiert an diesem Abend Medien rund um die Themen kulturelle 
Vielfalt, Migration und Zusammenleben für Erwachsene und Kinder.

Entdecken Sie im ruhigen Ambiente der Mediathek Interessantes und Ent-/
Spannendes bei einem Tee oder Glas Wein.

Eine Veranstaltung der Mediathek Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Mediathek Lahr, mediathek@lahr.de, 07821 918217
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Samstag, 15. Oktober, 12:00 Uhr
Mehrzweckhalle im Bürgerpark, Bürgerpark 1 

Lahrer SuppenKulturen - 14. Internationales Suppenfest

Bei Menschen aus mehr als 120 Nationen, die in Lahr leben, gibt es natürlich zahl-
reiche Unterschiede. Aber trotz all dieser Unterschiede – der Traditionen, Spra-
chen, Religionen, Kulturen – lassen sich auch Gemeinsamkeiten entdecken.
So ist beispielsweise die Suppe als grundlegendes Nahrungsmittel in allen Kochkul-
turen der Welt zu finden. Verschiedene Zutaten und Gewürze in einem Topf zu einer 
leckeren Suppe zu verarbeiten hat etwas Gemeinschaftsstiftendes und ist vielfach 
mit Traditionen aus der Herkunftsregion und mit persönlichen Erinnerungen und 
Geschichten der Köch:innen verbunden. 
Das Netzwerk „Migration & Integration“ veranstaltet das inzwischen vierzehnte 
Lahrer Suppenfest, welches den Höhepunkt der Interkulturellen Tage darstellt.

Die Besucher sind herzlich 
eingeladen, Suppen aus aller Welt 
zu probieren. Dabei gibt es die 
Gelegenheit, die dazugehörigen 
Gedanken, Geschichten und 
Erinnerungen kennenzulernen.

Eine Veranstaltung des Netzwerks 
„Migration & Integration“.  
Entgeltfrei. Anmeldung nicht 
erforderlich. 
Weitere Informationen: 
Integrationsbeauftragte Charlotte 
Morton, charlotte.morton@lahr.de, 
07821 327 1144

Dienstag, 18. Oktober, 17:30 Uhr 
Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle, Bei der Stadtmühle 2

Нам остается любовь - Uns bleibt die Liebe
Filmvorführung zum Thema Demenz mit anschließender Gesprächsrunde 

Der Film portraitiert drei russischsprachige Familien aus dem Ruhrgebiet, in denen 
jeweils ein Familienmitglied an Demenz erkrankt ist. Die Betroffenen werden zu 
Hause von ihrer Ehefrau, ihrem Ehemann, ihren Töchtern oder Schwiegertöchtern 
gepflegt. Es ergibt sich ein besonderer Unterstützungsbedarf, da die deutsche 
Sprache im Laufe der Erkrankung von den Betroffenen vergessen wird. 

Der Film dokumentiert den Lebensalltag der drei Familien und stellt die Bedeutung 
der Demenzerkrankung für die pflegenden Angehörigen in den Vordergrund.
Nach der Filmvorführung kommen wir ins Gespräch mit Heike Dorow vom 
Pflegestützpunkt Lahr.  

Der Film ist in russischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln. Für die Gesprächsrunde stehen 
Dolmetscher:innen für die Sprachen Russisch und 
Deutsch bereit. 

Eine Veranstaltung der Stadt Lahr.
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. 
Restplätze vor Ort.
Anmeldung bei: Integrationsbeauftragte Charlotte 
Morton, charlotte.morton@lahr.de, 07821 3271144
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Mittwoch, 19. Oktober, 17:30 Uhr 
Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle, Bei der Stadtmühle 2

Kalp unutmaz – Das Herz vergisst nicht
Filmvorführung zum Thema Demenz mit anschließender Gesprächsrunde 

Der Dokumentarfilm „Kalp unutmaz – Das Herz vergisst nicht“
portraitiert zwei türkischstämmige Familien aus dem Ruhrgebiet, in denen jeweils 
ein Familienmitglied an Demenz erkrankt ist. Die beiden betroffenen Frauen werden 
zuhause von ihren Töchtern, Schwiegertöchtern und Enkelinnen gepflegt. 

Der Film dokumentiert den Lebensalltag der beiden Familien, zeigt ihren Umgang mit 
der Situation und stellt die Bedeutung der Demenz-Erkrankung für drei Generatio-
nen von Familienmitgliedern in den Vordergrund.
Nach der Filmvorführung kommen wir ins Gespräch mit Heike Dorow vom Pflege-
stützpunkt Lahr.  

Der Film ist in türkischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln. Für die Gesprächsrunde stehen 
Dolmetscher:innen für die Sprachen Türkisch und 
Deutsch bereit. 

Eine Veranstaltung der Stadt Lahr.
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. 
Restplätze vor Ort.
Anmeldung bei: Integrationsbeauftragte Charlotte 
Morton, charlotte.morton@lahr.de, 07821 3271144

Freitag, 21. Oktober, 16:00 bis 18:00 Uhr
Interkultureller Garten im Kleingartenpark bei der Römerstraße

Interkultureller Tanznachmittag

Ein Mitmachangebot, bei dem Grundbewegungen aus unterschiedlichen Kulturen 
mit dem eigenen Körper nachempfunden werden können.
Das Angebot findet parallel zum Café International im Interkulturellen Garten statt. 

Eine Veranstaltung von EIGENTANZ Phoebe Wacker in Zusammenarbeit mit dem 
Mehrgenerationenhaus Lahr / Begegnungshaus am Urteilsplatz. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: Mehrgenerationenhaus Lahr, Beatrice Meyer, 
beatrice.meyer@lahr.de, 07821 327 1145
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Samstag, 22. Oktober, 19:00 Uhr
Schlachthof – Jugend und Kultur, Dreyspringstraße 16 

BRD – Boris Rettet Deutschland
Ein Kabarett-Stück von und mit Alexej Boris in Kooperation mit dem 
Fritz-Erler-Forum der Friedrich-Ebert-Stiftung

Was ist Ihnen die Demokratie wert? 500 €, oder mehr? Weniger? 
Warum werden immer Menschen mit komischen Namen Integrationsbeauftragte? 
Und wer integriert hier eigentlich wen? 
Wie löst man effizient das europäische Schuldenproblem? 
Auf so komplizierte Fragen gibt es einfache Antworten. Wenn Alexej Boris Deutsch-
land und die Demokratie rettet, wird Tacheles geredet: Schonungslos und auf 
Konfrontation! 
Alexej Boris ist Schauspieler und lebt in Stuttgart. Geboren wurde er 1973 in 
Leningrad und besuchte dort das Gymnasium und später die Hochschule für Film 
und Theater. Lange hielt er es auf den Schulbänken aber nicht aus und ging nach 
Deutschland. In Stuttgart besuchte er die Schauspielschule bei Frieder Nögge und 
arbeitete schließlich für verschiedene Bühnen. Heute geht er mit eigenen Stücken 
unter dem Namen BORIS&Konsorten auf Tournee.

Eine Veranstaltung der Stadt Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. 
Anmeldung bei: Integrationsbeauftragte Charlotte Morton, 
charlotte.morton@lahr.de, 07821 3271144 oder 0157 78864783

Samstag, 22. Oktober, 18:00 bis 24:00 Uhr
Hallensportzentrum Lahr (Halle I und II), Martin-Luther-Str. 22

Sportnacht 2022

Bewegung, Spiel und Sport verbinden seit jeher Menschen aller Kulturen – so 
auch bei der Sportnacht im Lahrer Hallensportzentrum. Das Netzwerk „Integration 
durch Sport“ bietet wieder eine Vielzahl sportlicher Aktivitäten bis tief in die Nacht 
hinein an. Dabei stehen Fußball, Volleyball und Basketball im Mittelpunkt: auf je 
einem Spielfeld können sich vor Ort zusammengestellte Mannschaften gegenseitig 
herausfordern und in Spielen auf Zeit den „King of the Court“ ermitteln. Zudem kann 
man auch einfach eine Partie Tischtennis oder Badminton spielen. Des Weiteren ist 
die Präsentation einer Trendsportart geplant. 
Mitmachen können alle, die mindestens 14 Jahre alt sind. Damit das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, wird es eine kleine Bewirtung geben. 
Weitere Informationen gibt es bei Heiko Heimburger (Schlachthof, 07821 981185), 
Alexander Marker (Bürgerzentrum im Bürgerpark, 0175 5088528) und Benno Ever-
mann (Verbundschule, 07821 919624).

Eine Veranstaltung des Netzwerks „Integration durch Sport“. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
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Sonntag, 23. Oktober, 19:00 Uhr 
Parktheater Lahr, Kaiserstr. 107 

Nacht der Gitarren 2022

Die „Nacht der Gitarren“ versammelt vier Gitarren-Koryphäen aus verschiedenen 
Kulturen, die in unterschiedlichen Konstellationen die Vielfalt der Akustikgitarre 
präsentieren. Die Britin Alexandra Whittingham veröffentlichte 2021 ihr Debütal-
bum. Ihre Leidenschaften sind die Musik des 19. Jahrhunderts und die Werke 
weniger bekannter Komponist:innen. 

Die Gitarristin Thu Le aus Vietnam wurde bereits als Siebenjährige am Nationalen 
Musikkonservatorium Hanoi aufgenommen. Ihr breites Repertoire umfasst zahlrei-
che Kompositionen, die von Traditionen aus aller Welt inspiriert sind.
Der Italiener Luca Stricagnoli hat eine riesige Online-Fangemeinde und erfolgreiche 
Auftritte in aller Welt. Sein Markenzeichen ist es, Rockklassiker für Akustikgitarre 
neu zu arrangieren.

Lulo Reinhardt, ein bekannter Vertreter des 
Gypsy-Swing, lernte das Gitarrenspiel von 
seinem Vater. Er sieht sich als Sinto und als 
Kosmopolit, was auch in seiner Musik 
erkennbar ist.

Eine Veranstaltung des Kulturamts Lahr.
Eintritt: Vorverkauf 22 / 19 €,  
Abendkasse 24 / 21 €
Vorverkauf im KulTourBüro, bei der 
Badischen Zeitung und online unter 
reservix.de.

Montag, 24. Oktober, 19:00 Uhr
Volkshochschule / Vortragsraum, Kaiserstr. 41 

Vortrag: Europa und Russland nach dem Ukraine-Krieg - 
Neustart oder neuer kalter Krieg?

Mit dem völkerrechtswidrigen Einmarsch Präsident Putins in die Ukraine am 24. Fe-
bruar 2022 wurde das zuvor schon fragile Verhältnis zwischen Europa, dem Westen 
und Russland nachhaltig beschädigt. Viele Experten wurden von dieser dramati-
schen Entwicklung überrascht. 
Russische Außenpolitik wird nun in einem noch stärkeren Maß kritisch, die des 
Westens hingegen als politisch alternativlos gesehen. Ist es wirklich so einfach, 
oder müssen wir nicht neben der neuen militärischen Strategie der NATO auch 
nach neuen diplomatischen Ansätzen gegenüber Russland suchen? Denn Russland 
ist und bleibt ein Nachbar Europas. 

Der Referent Matthias Hofmann aus Tübingen ist Orientalist und Historiker. Er war 
10 Jahre lang bis zum Jahr 2012 landeskundlicher Einsatzberater der Bundeswehr 
und analysierte für die Einsatzkräfte aktuelle politisch-soziale Entwicklungen im 
Mittleren Osten und in Nordafrika.

Eine Veranstaltung der VHS Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. Restplätze vor Ort.
Anmeldung bei: Volkshochschule Lahr, vhslahr@lahr.de, 07821 9180
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Dienstag, 25. Oktober, 18:00 Uhr
Stadtmuseum Tonofenfabrik, Kreuzstraße 6

Gesprächsrunde: Leben wie bei uns – oder ganz anders

In allen Ländern und Kulturen durchlaufen Menschen die gleichen Stationen im 
Leben: Sie werden geboren, wachsen auf, heiraten, werden Eltern und Großeltern, 
altern und sterben. 

Aber wie gehen die Menschen damit um? 
Welche Bräuche, welche Weisheiten und welche Rituale werden in unterschiedli-
chen Kulturen mit diesen Stationen verbunden?

Darüber wollen wir uns in einer interkulturellen Runde unterhalten, einander zuhö-
ren und kennenlernen. Dazu laden wir alle ein, die interessiert und neugierig sind.

Eine Veranstaltung des Interkulturellen Beirats Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung erwünscht. 
Anmeldung bei: interkulturellerbeirat@lahr.de, 07821 3271144

Lahr

Dienstag, 25. Oktober, 19:00 Uhr
Volkshochschule / Vortragsraum, Kaiserstr. 41 

Fairer Handel – der lange Weg zu einem gerechten Lohn
Vortrag mit dem Sachbuchautor Frank Herrmann

Der Faire Handel ist inzwischen in der Gesellschaft angekommen. Fair gehandelte 
Produkte finden sich in zunehmender Auswahl nicht nur in Weltläden, sondern inzwi-
schen auch beim Discounter und in Supermärkten. Doch während der Handel kräftig 
am Geschäft mit dem guten Gewissen verdient, haben sich die Lebensbedingungen 
von Kleinproduzent:innen und Arbeiter:innen in den Ländern des globalen Südens 
meist nur geringfügig verbessert. Noch immer erhalten dort, aber auch in Südosteu-
ropa, viele Menschen keine Existenzeinkommen oder Existenzlöhne, die ihnen ein 
menschenwürdiges Leben ermöglichen. Die Corona-Krise hat die Situation vielerorts 
noch verschärft.

Sachbuchautor Frank Herrmann geht in seinem Vortrag auf die Missstände ein, 
beleuchtet den Unterschied zwischen Mindestlöhnen und Existenzlöhnen, gibt einen 
Überblick über aktuelle Entwicklungen und zeigt auf, was Unternehmen, Politik und 
wir alle ändern müssen, damit Ausbeutung, moderne Sklaverei und Kinderarbeit ein 
Ende haben. Um zu verdeutlichen, dass Fairer Handel nur EIN Baustein einer nach-
haltigen Lebensweise ist, geht der Nachhaltigkeitsexperte auch kurz auf die Themen 
Tourismus, Textilien, Elektronik und Geld ein.

Eine Kooperationsveranstaltung der
Initiative Fairer Handel e.V./Weltladen 
Esperanza, der Volkshochschule und der 
Stabsstelle Umwelt/Lokale Agenda 21 
im Rahmen der „Fairtrade-Stadt Lahr“ 
Aktivitäten. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 
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Freitag, 28. Oktober, 14:00 Uhr
Bühne auf dem Lahrer Marktplatz 

Livemusik: The Worlderers featuring Ballade aus Strasbourg

Die Lahrer Band „The Worlderers“, die aus Menschen mit und ohne 
Fluchtgeschichte besteht, musiziert im Rahmen der Chrysanthema gemeinsam 
mit der interkulturellen Band „Ballade“ aus Strasbourg. 

Ziel des Musikprojekts „The Worlderers“ ist es, Geflüchteten die Möglichkeit zu ge-
ben, in der Öffentlichkeit bei der einen oder anderen Veranstaltung die Musik ihrer 
Heimat zu präsentieren und dadurch ihre Integration zu fördern.
„Die Worlderers sind noch weit entfernt davon, perfekte Musiker zu sein. Aber man 
spürt die Freude und auch den Stolz an der persönlichen Weiterentwicklung beim 
gemeinsamen Musizieren unterschiedlichster Nationalitäten“, sagt Bandleader 
Herbie Wickertsheim.

Eine Veranstaltung der Stadt Lahr. 
Entgeltfrei. Anmeldung nicht erforderlich. 

Samstag, 29. Oktober, 19:00 Uhr
Pflugsaal, Haus zum Pflug, Kaiserstr. 41

Camerata Quartett: Mozart meets Brahms

Das Camerata Quartett ist eines der bedeutendsten polnischen Kammermusiken-
sembles, das seit seiner Gründung im Jahr 1984 von Publikum und Kritikern auf der 
ganzen Welt gelobt wird. 
Bei ihrem Konzert in Lahr spielen die vier Musiker Wolfgang Amadeus Mozarts 
Streichquartett in d-Moll und Johannes Brahms‘ Streichquartett in a-Moll. 
Eine spannende Ergänzung dazu bildet das Streichquartett Es-Dur von Roman 
Statkowski, einem recht unbekannten polnischen Komponisten des späten 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts. 
Das Camerata Quartett nahm jüngst zwei Alben mit Streichquartetten von 
Statkowski auf – eine Weltpremiere. Das Quartett ist bereits in renommierten 
Konzertsälen und bei internationalen Festivals in Europa, Amerika und Asien aufge-
treten. Mehrere Auszeichnungen bei internationalen Musikwettbewerben bezeu-
gen die Qualität des Ensembles. 
Ensemble: Wlodzimierz Prominski (1. Violine), Andrzej Kordykiewicz (2. Violine), 
Piotr Reichert (Viola), Roman Hoffmann (Violoncello)

Eine Veranstaltung des Kulturamts Lahr.
Eintritt: 	Vorverkauf 12 / 9 €,  Abendkasse 15 / 12 €
Vorverkauf im KulTourBüro, bei der Badischen Zeitung und online unter reservix.de.
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Die „Interkulturellen Tage Lahr“ werden veranstaltet vom Interkulturellen Beirat
der Stadt Lahr.

Beteiligte Kooperationspartner:innen: 
Amt für Soziales, Schulen und Sport
Begegnungshaus am Urteilsplatz
Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle
Diakonisches Werk / Jugendmigrationsdienst 
Eigentanz - Phoebe Wacker
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Freundeskreis Flüchtlinge Lahr 
Fritz-Erler-Forum der Friedrich-Ebert-Stiftung
Haus der Begegnung im Bürgerpark 
Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg 
Initiative Fairer Handel e.V. / Weltladen Esperanza
Integrationsmanagement des Ortenaukreises
Interkultureller Garten 
Kulturamt Lahr 
Kulturkreis Lahr
Mediathek 
Medienprojekt Wuppertal 
Netzwerk Integration durch Sport
Netzwerk Migration & Integration
Pflegestützpunkt Lahr 
Schlachthof – Jugend und Kultur
Sompon Socialservices BW e.V.
Stadtmuseum Tonofenfabrik 
Volkshochschule Lahr 
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